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Mobility-on-Demand

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat befürwortet die Einführung von Mobility-on-Demand in Bad Dürkheim.

Bürgermeisterin/Dezernentin/Dezernent:

Finanzielle Auswirkungen:

Keine

Begründung:

Die Firma MoD Holding GmbH beabsichtigt, im Jahr 2024 in Bad Dürkheim ein Angebot für Mobility-

on-Demand einzuführen. Hierbei handelt es sich um einen Fahrdienst, der mit einem PKW auf Abruf

(on Demand) festgelegte Haltepunkte anfährt. Im Unterschied zum Taxi erfolgen die Fahrten von und

zu Haltepunkten, die ca. 300 - 500 m auseinanderliegen. Soweit möglich werden die Fahrten so

organisiert, dass mehrere Personen auf einer Fahrt befördert werden (Pooling). Der Fahrweg

ändert sich deshalb abhängig von den Einstiegs- und Ausstiegspunkten der mitfahrenden

Fahrgäste und stellt damit nicht immer die direkte Verbindung dar. Durch eine intelligente

Software wird kontinuierlich der zur Bedienung aller Fahrgäste optimale Fahrweg ermittelt. Die

Anforderung eines Fahrzeuges soll bevorzugt mittels einer App erfolgen, die dem Fahrgast
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gleich die voraussichtliche Abfahrts- und Ankunftszeit mitteilen kann. Eine telefonische Anforderung

ist ebenfalls möglich. Je nach Ortslage sollte in der Regel nach ca. 15 Minuten ein Fahrzeug am

gewünschten Haltepunkt vorbeikommen. Formell handelt es sich um einen gebündelten

Bedarfsverkehr gemäß § 50 Personenbeförderungsgesetz. Dies bedeutet auch, dass ein eigenes

Entgelt je Fahrt zu entrichten ist. VRN-Tickets oder das Deutschland-Ticket können aus

Kostengründen nicht anerkannt werden. Für die Stadt Bad Dürkheim oder die Stadtwerke entstehen

keine Kosten für dieses zusätzliche Fahrangebot.

Die Firma MoD Holding GmbH wird ihr Konzept für Bad Dürkheim in der Sitzung des Stadtrates

vorstellen.

Anlagen:


